
miteinander
Zeitung der Pfarre St. Peter am Hart Nr. 4/2014

Verfolgte Christen
„Wenn wir Katholiken uns nicht für
unsere Glaubensbrüder entschlossen
einsetzen, nimmt sie auch niemand
anderer in Schutz“, sagt Pfarrer Seve-
rin Lakomy in seinem Kommentar.
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Zarte Zitherklänge
Unter anderem mit zarten Klängen
der Zither stimmt uns der musikali-
sche Adventabend am 4. Dezember
in der Pfarrkirche auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest ein.
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Reise nach Polen
Eine Pilgerreise der Pfarre St. Peter
nach Polen steht vom 26. bis 30. Mai
2015 auf dem Programm. Pfarrer Se-
verin Lakomy begleitet die St. Pete-
rer Pilger in sein Geburtsland.
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Liebe Pfarrangehörige,

wahrscheinlich ist die
Zeit der größte Feind
der verfolgten Christen.
Die Zeit, die in den
Schlaf versetzt, die Sen-

sibilität abstumpfen lässt und in der
man sich daran gewöhnt, es zu dul-
den. Wie lange ist man noch fähig,
den Meldungen über die Ermordung
unserer Glaubensbrüder mit ernster
Aufmerksamkeit zuzuhören? Sogar
die Stimme von Asia Bibi ist so, als
ob sie weniger hörbar wäre. Diese
pakistanische Katholikin wartet auf
das Vollstrecken der Todesstrafe. Sie
hat an Papst Franziskus aus dem Ge-
fängnis einen dramatischen Brief ge-
schrieben. „Vater Franziskus, da bin
ich, deine Tochter, Asia Bibi. Ich
flehe Dich an: Bete für mich, bete um
meine Rettung vor dem Tod, bete um
meine Befreiung.“
Im Verlauf der Zeit verblassen sogar
die erschütterndsten Schilderungen
des Martyriums. Und es gibt nicht
wenige: In Pakistan, in Syrien, in vie-
len Orten der Welt werden die Chris-
ten verfolgt und getötet. Eines ist si-
cher, wenn wir Katholiken uns nicht
für die Brüder im Glauben entschlos-
sen und beharrlich einsetzen, nimmt
sie auch niemand anderer in Schutz.
Im Ernst der Lage der Christen in
Nahen Osten kann man auch ein
mächtiges Licht sehen. Die Kirche ist
immer aus dem Blut der Märtyrer
gewachsen. Die Kirche in Europa
verkommt, weil den Katholiken
Glaube und Mut fehlen. Unsere Glau-
bensbrüder ein paar Tausend Kilome-
ter entfernt werden wegen ihres Glau-
bens getötet.
Bald kommen wir wieder in vorweih-
nachtliche Stimmung. Der Advent,
die Zeit der Vorbereitung auf das
Fest der Geburt Jesu, naht. Möge die-
se Zeit nicht mit Hektik und Stress
verlaufen, nicht mit Sorgen und Be-
triebsamkeit, sondern besinnlich, im
Gebet und in der innigen Einheit mit
Gott und unseren Mitmenschen.
Schließen wir in unser Gebet auch
diejenigen ein, die wegen ihres Glau-
bens verfolgt werden.

Euer Pfarrer Severin
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Ein frohes Weihnachtsfest und

Gottes reichen Segen für das Jahr 2015

wünscht Ihnen Pfarrer Severin, der Pfarrgemeinderat

und das Redaktionsteam von „miteinander“

Ein etwas anderer Adventskalender
Am Samstag vor dem 2. Advents-
sonntag kommen auf dem Wochen-
markt zwei Bekannte ins Gespräch.
„Ich habe noch keinen Adventskranz.
Jetzt weiß ich nicht, ob ich noch ei-
nen kaufen soll oder gleich einen
Weihnachtsbaum. Ein Kranz, der
halbwegs nach was aussieht, kostet
fast gleich viel.“ „Ja, aber es ist doch
noch nicht Weihnachten.“ „Aber
praktisch ist ja schon die Weihnachts-
zeit. Es stehen ja schon überall die
Weihnachtsbäume.“
„Ich finde das eigentlich schade. Ir-
gendwie fehlt da die Spannung. Wir
haben darum mit den Kindern ange-
fangen, wieder bewusst Advent zu
feiern.“ „Also mit Adventskalender
und so?“ „Nicht nur, aber auch. Wir
haben einen ganz speziellen Advents-
kalender entwickelt.“ „Nicht mit
Schokolade und so?“ „Nein, hinter
jedem Türchen steckt ein Zettel, und
darauf steht eine kleine gute Tat, die
das Kind tun soll: Zimmer aufräu-
men, ohne Murren schlafen gehen,
…“ „Da werden sich die Kinder aber
freuen.“
„Weißt du, was? Die haben uns am
dritten Tag mit einem Gegenvor-
schlag überrascht. Da hatten sie auch
einen Kalender gebastelt mit Aufga-
ben für uns. Da standen dann die ge-
wünschten Süßigkeiten drin, aber
auch Aufgaben für uns – vor allem
mit ihnen spielen. Die freuen sich
jeden Tag, wenn wir das Türchen
aufmachen.“ „Du hast gesagt, ihr
habt nicht nur einen Adventskalen-
der. Was macht ihr sonst noch?“ „Du
wirst dich wundern. Wir sind fromm
geworden.“ „Fromm? Was heißt das
denn?“ „Im Adventskalender gibt es
jede Woche ein Türchen mit einem
Zettel mit einem Wort aus der Bibel

und dem Titel eines Adventsliedes.
Das lesen wir und sprechen darüber
und singen das Lied. Und dann dür-
fen alle noch etwas beten.“ „Oh! Und
wie reagieren die Kinder?“ „Zuerst
kam ihnen das komisch vor. Aber
dann hatten wir ein Gespräch über
unseren Glauben wie noch nie. Es
war eine echte Herausforderung, und
da kommt wahrscheinlich noch
mehr.“
„Alle Achtung, ich glaube, ich könnte
das nicht. Aber auf jeden Fall kaufe
ich jetzt doch noch einen Advents-
kranz. – Also dann!“ „Gesegneten
Advent!“

Tipp: Eine Vorlage für ein Hausgebet
im Advent findet sich im Gotteslob
unter Nr. 25.

Dr. Eduard Nagel,
Pfarrbriefservice.de
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Adventkonzert in der Pfarrkirche St. Peter
Mit zarten Klängen der Zither, ein-
zigartigen Tönen einer seltenen Be-
setzung und Liedern, mit denen man
die Seele baumeln lassen kann,
stimmt uns der musikalische Advent-
abend am Donnerstag, dem 4. De-
zember, um 19.00 Uhr, erstmals in
der Pfarrkirche St. Peter, auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest ein.
Durch das beinahe schon traditionelle
Adventkonzert wird heuer erneut
Thomas Schneebauer mit besinnli-

chen Texten und Geschichten führen.
Der Gmundener wird das Publikum
auch mit archaischen Klängen aus
seinen selbstkreierten Instrumenten
begeistern.
Auch die „Innviertler Maultrommler“
Veronika Daxecker, Robert Eibel-
maier und Michael Priewasser wer-
den in diversen Besetzungen mit Zi-
ther, Maultrommel, Harfe, Steirische
Harmonika und Kontrabass Melodien
aus dem alpenländischen Raum dar-

bieten und sinnlich die stille Zeit her-
beibringen.
Gesanglich stimmen uns in diesem
Jahr drei junge Damen aus Burgkir-
chen, Ingrid Leherbauer, Elisabeth
Eslbauer, Bettina Wührer, auf das
Fest der Freude ein.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei!
Nach dem Konzert bietet der Öffent-
lichkeitsausschuss des Pfarrgemein-
derats bei einem Stand vor der Kirche
Glühwein an.

Sternsingen am 2.1.

Die Sternsinger gehen am Freitag,
dem 2. Jänner, in St. Peter von Haus
zu Haus und bitten um ihre Spenden.
Sternsingen ist bei uns ein lebendiges
Brauchtum, bei dem eine Friedens-
botschaft verkündet wird. Sternsin-
gen ist eine Aktion der Katholischen
Jungschar Österreichs. Rund 85.000
Kinder gehen österreichweit jedes
Jahr Sternsingen. Die gesammelten
Spenden ermöglichen ein besseres
Leben für rund eine Million Men-
schen in Afrika, Asien und Latein-
amerika.

Für das Sternsingen am 2. Jänner in
St. Peter werden noch Kinder ge-
sucht. Bitte meldet Euch bis 1. De-
zember in der Pfarrkanzlei (Tel.
07722/62518) oder bei Karin Ortner
(0699/81862676).

Dank an unsere Sponsoren!
Sieben Jahre ist unsere „neue“ Pfarr-
zeitung „miteinander“ mittlerweile
alt. Diesen Geburtstag wollen wir
wieder dazu nützen, um Danke zu
sagen. Ein besonderer Dank geht an
alle Firmen, die uns mit Inseraten
unterstützen.

Der Großteil von ihnen hält uns jetzt
schon seit der ersten Ausgabe im Jahr
2007 die Treue. Es sind aber in dieser
Zeit immer wieder auch neue Firmen
dazu gestoßen.

Diese Unterstützung ist uns beson-
ders wichtig, weil damit keine finan-
ziellen Mittel der Pfarre für
„miteinander“ benötigt werden.

Das Redaktionsteam arbeitet selbst-
verständlich ehrenamtlich und unent-
geltlich. Genauso wie die vielen flei-
ßigen Austräger, die „miteinander“
vier Mal im Jahr direkt zu Ihrer
Haustüre bringen und denen an dieser

Stelle dafür auch wieder herzlich ge-
dankt werden soll.

Wir haben versucht, die Pfarrzeitung
laufend zu verbessern und dadurch
noch leserfreundlicher zu machen.
Die inhaltliche Grund-Ausrichtung
blieb aber unverändert: Neben umfas-
sender Information über das Gesche-
hen in der Pfarre gehört dazu auch
der Service-Gedanke.

Einen Wunsch an unsere Leserinnen
und Leser möchten wir auch dieses
Mal wiederholen: Gestalten Sie Ihre
Pfarrzeitung aktiv mit, indem Sie uns
Themenvorschläge oder Leserbriefe
zukommen lassen. Schicken Sie uns
ein Mail (pfarre.stpeter.hart@
dioezese-linz.at), schreiben Sie uns
einen Brief (Pfarramt St. Peter, Moos
28) oder rufen Sie uns an
(07722/62518).

Für das Redaktionsteam
Dr. Christian Huber
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Pilgerreise mit Pfarrer Severin Lakomy nach Polen

Eine Pilgerreise der Pfarre St. Peter
nach Polen steht vom 26. bis 30. Mai
2015 auf dem Programm. Pfarrer Se-
verin Lakomy begleitet die St. Pete-
rer Pilger in sein Geburtsland.

Der erste Reisetag führt von St. Peter
durch Tschechien über die polnische
Grenze nach St. Annaberg, dem
wichtigsten katholischen Wallfahrts-
ort in Oberschlesien. Anschließend
Fahrt zu unserem Hotel nach Oppeln.

Am zweiten Tag geht es nach dem
Frühstück nach Breslau in eine der
ältesten und schönsten Städte Polens.

Am dritten Tag führt uns die Reise
weiter nach Tschenstochau, dem
meistbesuchten Pilgerort Polens. Mil-
lionen von Gläubigen verehren hier
jedes Jahr das berühmte Gnadenbild
der Schwarzen Madonna im Pauli-

nerkloster auf dem Jasna Gora. Am
Nachmittag Fahrt nach Oswiecim, zu
Deutsch Auschwitz – Synonym für
eines der größten Verbrechen der
Menschheit. Dort besichtigen wir das
ehemalige Konzentrationslager
Auschwitz-Birkenau, Massenvernich-
tungslager der Nationalsozialisten.
Anschließend Weiterfahrt zu unserem
Hotel nach Bielsko-Biala.

Am vierten Tag fahren wir nach Kra-
kau, in die zweitgrößte Stadt Polens,
die mit ihren zahlreichen Sehenswür-
digkeiten kulturhistorisches Zentrum
des Landes ist und mit einer traum-
haft schönen Altstadt besticht. Wei-
ters steht die Besichtigung von Wa-
dowice am Programm, dem Geburts-
ort von Papst Johannes Paul II.

Am fünften und letzten Tag feiern
wir nach dem Frühstück gemeinsam

die Morgenmesse. Im Anschluss tre-
ten wir die Heimreise an.
Der Pauschalpreis beträgt 450 Euro
(Einzelzimmerzuschlag 80 Euro).
Inkludierte Leistungen: Busfahrt,
Nächtigungen in Hotels der Mittel-
klasse (3-Sterne), Basis Halbpension,
Ausflugs- und Besichtigungspro-
gramm laut Beschreibung, sämtliche
Eintrittsgebühren laut Programm,
lokale Stadtführer, lizenzierte
deutschsprechende Reiseleitung ab
St. Annaberg/bis Wadowice .

Info-Abend am 4.2.
Zur Polen-Reise mit Pfarrer Severin
Lakomy findet am Mittwoch, dem
4. Februar 2015, um 19.00 Uhr im
Pfarrzentrum ein Informations-
Abend statt. Info-Blätter zur Reise
liegen in der Kirche auf.
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Prächtige Erntekrone
Für das Erntedankfest wird jedes Jahr die Erntekrone neu
gebunden. So wie vergangenes Jahr hat auch heuer wieder
der Lederhosenstammtisch mit Unterstützung seiner Frau-
en diese Aufgabe übernommen. Da alle tatkräftig mitge-
holfen haben, entstand erneut eine prächtige Erntekrone,
die von den Lederhosenmännern beim Erntedankfest mit
Stolz getragen wurde. Der Pfarrgemeinderat möchte sich
für dieses große Engagement sehr herzlich bedanken.

Eine Bergmesse feierte Pfarrer Severin Lakomy mit der
Pfarrgemeinde auf der Christl-Alm am Trattberg. Die Mu-
sikkapelle St. Peter umrahmte die Messe musikalisch.
Und auch das Wetter spielte großartig mit und sorgte für
eine prachtvolle Bergkulisse. Die Alm liegt auf dem 1.500
Meter hoch gelegenen Gletscherschliffplateau des Tratt-
bergs (1758 m). Sie wurde bis ins Jahr 1998 als rein bäu-
erliche Alm geführt. Auf der immer noch naturbelassenen
Alm wurden die Mitfeiernden mit Salzburger Hausmanns-
kost bewirtet.

Messe auf der Alm
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Flüchtling aus Armenien bereicherte den Gottesdienst
Die Caritas St. Peter gestaltete am Sonntag, dem 26. Ok-
tober, den Gottesdienst. Dazu lud sie Eva Frauenberger,
die Regionalbeauftragte für das Dekanat, ein. Sie hielt die
Ansprache und ging darauf ein, was Caritas überhaupt
bedeutet. „Caritas heißt gelebte Nächstenliebe.

Gelebte Liebe – das heißt sich berühren zu lassen, das
Herz öffnen, um von dieser Liebe geleitet ins Handeln zu
kommen. Das eigene Tun derart gestalten, dass die Welt
besser wird. Verändern im Wirkungsbereich meiner Hän-
de – so formulierte dies einmal eine Caritas-Mitarbeiterin.
Mit jenen Mitteln, die mir zur Verfügung stehen – an dem
Ort, an dem ich lebe.

Caritas gehört so, wie die Verkündigung, die Gemein-
schaft und die Liturgie, zu den vier Grundaufträgen der
Kirche und der Christen.“ Dies teilte uns Eva Frauenber-
ger in ihrer Ansprache mit. Musikalisch bereicherte Farkiz
Shabasjan, Flüchtling aus Armenien, die heilige Messe
mit beeindruckender Stimme.

Nach der Messe trafen wir uns im Pfarrheim, in dem Esha
Sarkis, Flüchtling aus Syrien, von seiner Leidensgeschich-
te als verfolgter Christ erzählte.

Franz Reithofer

Anzinger-Kapelle bald fertig
Es dauerte zwar einige Zeit, bis die Anzinger-Kapelle auf
den derzeitigen Stand gebracht wurde. Was aber verständ-
lich ist, weil die rund 480 Arbeitsstunden in der Freizeit
geleistet wurden. Wie auf dem Bild zu erkennen ist, sind
noch einige Abschlussarbeiten ausständig.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Spendern und
Unterstützern. Die Einweihung wird bei einer Maiandacht
im Frühling erfolgen. Bei der zweiten Tafelsammlung
wurden 504 Euro gespendet – ein herzliches „Vergelt's
Gott“ dafür. Es ist eine Freude, dass dieses Kleinod den
Bürgerinnen und Bürgern von St. Peter erhalten werden
konnte.

Franz Reithofer
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Marienweihe am 8.12.
Nach der 33-tägigen Vorbereitung
findet am Montag, dem 8. Dezember,
um 9.45 Uhr in der Pfarrkirche die
Weihe der Pfarrangehörigen an das
unbefleckte Herz Mariens statt.

kfb-Adventfeier
Die Katholische Frauenbewegung
lädt am Samstag, dem 20. Dezember,
um 14.00 Uhr zur Adventfeier ins
Pfarrzentrum ein.

Altenkommunion
Die Alten- und Krankenkommunion
wird vor Weihnachten am Freitag,
dem 19. Dezember, gereicht. Anmel-
dungen bitte bis spätestens Donners-
tag, 18. Dezember, in der Pfarrkanz-
lei (Tel. 07722/62518).

Andreasfest am 6.12.
Das Andreasfest in der Kirche Bo-
genhofen mit anschließender Agape
findet am Samstag, dem 6. Dezem-
ber, um 18.00 Uhr statt.

Neue Ministranten
Neue Ministranten werden in unserer
Pfarre dringend gesucht. Eine Infor-
mation dazu für die Eltern: Die Kin-
der müssen nicht immer selbst zur
Kirche gebracht oder abgeholt wer-
den. Es werden von der Pfarre bei
Bedarf auch jederzeit Fahrgemein-
schaften organsiert, um den Aufwand
für die Eltern möglichst gering zu
halten.

Am Sonntag, dem 30. November,
gestaltet die Katholische Frauenbe-
wegung (kfb) die Adventkranzweihe
um 9.45 Uhr in der Pfarrkirche. Die
kfb freut sich über Ihren Besuch der
besinnlichen Adventfeier im Pfarr-
zentrum am Samstag, dem 20. De-
zember, um 14.00 Uhr.

Die Lichterprozession zu Maria
Lichtmess findet am Montag, dem 2.
Februar, um 18.30 Uhr statt. Die kfb
lädt im Anschluss an den Abendgot-
tesdienst zu einem gemütlichen Aus-
klang der Feier ins Pfarrzentrum ein.

Die Kreuzwegandacht am Freitag,
dem 27. Februar, um 18.00 Uhr in
der Pfarrkirche wird von der kfb ge-
staltet. Auch die Messe am Familien-
fastensonntag, dem 1. März, um 8.30
Uhr gestaltet die kfb. Nach dem Got-
tesdienst steht wieder das traditionel-

le Fastensuppenessen im Pfarrzent-
rum auf dem Programm.

„Erinnerungen – die Zeit in mir“ lau-
tet das Thema beim Frauenbildungs-
tag der kfb in St. Peter am Donners-
tag, dem 12. März, um 14.00 Uhr.
Ein Besinnungsnachmittag mit De-
chant Gert Smetanig findet am Sams-
tag, dem 21. März, um 14.00 Uhr im
Pfarrzentrum statt.

Weitere Termine der kfb zum Vor-
merken: Naschmarkt mit Cafestube
am Sonntag, dem 29. März, um 9.30
Uhr im Pfarrzentrum; Jahreshaupt-
versammlung mit traditionellem Eier-
pecken am Dienstag, dem 7. April,
um 14 Uhr im Pfarrzentrum; Maian-
dacht zum Muttertag, gestaltet von
der kfb, am Sonntag, dem 10. Mai,
um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Die kfb lädt herzlich ein
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Zum traditionellen Erntedankfest im Kindergarten ver-
sammelten wir uns im Turnsaal in einem großen Kreis.
Wir sangen das Lied „Danken wollen wir für die Gaben“,
bei dem die Kinder, Pädagoginnen und Pfarrer Severin
Lakomy mit den jeweils besungenen Früchten einen Ern-
tedanktanz tanzten. Die Früchte wurden dann in der Mitte
zu einem Mandala aufgelegt. Johanna und Karin erzählten
anschließend die Klanggeschichte vom gelbroten Kürbis
und untermalten diese mit Instrumenten.
Um für unsere reichlichen Gaben zu danken, sangen wir
das Lied „Ich falte meine Hände“. Daraufhin richtete
Pfarrer Severin Lakomy die Worte an die Kinder und seg-
nete unsere Gaben. Die gesegneten Apfelstücke wurden
nach unserem Tischgebet „Alle Guten Gaben, alles was
wir haben, kommt o Gott von dir, Dank sei dir dafür“ als
Erntedankjause verspeist.

Das Kindergartenteam

Das traditionelle Martinsfest feierten die Kindergartenkin-
der am 10. November. Mit dem Lied „Ich gehe mit meiner
Laterne“ und ihren hell leuchtenden Laternen zogen die
Kinder in die Pfarrkirche ein. Nach dem Laternentanz
sangen die Kinder „Wir wollen euch begrüßen“ und spiel-
ten anschließend die Martinslegende nach. Pfarrer Severin
Lakomy weihte die von den Kindern gebackenen Brote,
die beim Kirchenausgang an alle Eltern und Verwandten
verteilt wurden. Mit dem Lied „Hallo du im Nachbar-
haus“ und einem Abschlussgedicht endete das Fest in der
Kirche. Im Anschluss daran luden der Kindergarten und
die Krabbelstube noch zu Punsch, Glühwein, Kuchen und
Aufstrichbroten in den besonders schön beleuchteten Kin-
dergarten ein.

Dank für die Gaben

Fest für den Hl. Martin
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Adventkranz-Weihe
Aufgrund des großartigen Erfolgs in
den vergangenen Jahren gestalten
auch in diesem Jahr Kinder der
Volksschule St. Peter die Advent-
kranz-Weihe. Termin für die Weihe
ist Samstag, der 29. November, um
15.00 Uhr in der Pfarrkirche. Die
Katholische Frauenbewegung gestal-
tet am Sonntag, dem 30. November,
um 9.45 Uhr in der Pfarrkirche die
Adventkranz-Weihe.

Messen um 8.30 Uhr
Ab 1. Jänner finden alle Messen an
Sonn- und Feiertagen um 8.30 Uhr
statt. Dies gilt bis zum 31. Dezember
2015. Diese neue Beginnzeit wurde
von den Pfarrgemeinderäten St. Peter
und Mining beschlossen. Die Messen
in Mining beginnen im Jahr 2015
nach den Messen in St. Peter.

„Petrus-Schluckerl“
Die St. Peterer Pfarr-Weine sind in
den attraktiven 2er- oder 3er-Boxen
ein perfektes Geschenk für Weih-
nachten. Das weiße „Petrus-
Schluckerl“ und das rote „Petrus-
Tröpferl“ zieren Etiketten mit der
Pfarrkirche St. Peter. Erhältlich sind
die Weine bei Margarethe Aichinger
unter 0650/4180872.

Dank für die Spende
Der Pfarrgemeinderat bedankt sich
sehr herzlich bei der Goldhauben-
gruppe St. Peter für die Spende von
300 Euro, die für den Ankauf von
Zelten für Veranstaltungen verwen-
det wurde.

Imber Moor bei Kerzenschein
Im Rahmen des Ferienprogramms
stand bei der Jungschar eine Fahrt ins
Ibmer Moor auf dem Programm. 40
Kinder und sieben Begleiter wander-
ten in der Nacht mit Laternen und
Jause durch die wunderschöne Natur
des Moors. Unsere Naturführerin Ma-
ria Wimmer erklärte uns das Moor
und natürlich gehörten auch Moorge-
schichten dazu. Danke an alle Beglei-
ter, dass sie mich so großartig unter-
stützt haben und natürlich danke an
die Kinder, dass alle so toll mitge-
macht haben.

Die Jungschar hat im Herbst wieder
neu begonnen. Jeder, der möchte und
Lust hat, ist herzlich eingeladen, in
die Jungscharstunde zu kommen. Wir
treffen uns jeden letzten Freitag im
Monat um 15.30 Uhr im Pfarrzent-
rum. Nächster Termin ist der 28. No-
vember mit dem Adventkranzbinden.

Karin Ortner
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Spiegel-Spielgruppen starteten ins neue Jahr
Manuela Baumgartner hat im Sommer die Spiegel-
Spielgruppen-Leitung an mich übergeben. Ich freue mich,
mit meinen Kolleginnen Agnes Tiefenthaler-Arnold, Jes-
sica Giesen und Nadine Forster ins neue Spielgruppenjahr
zu starten. Seit Oktober treffen sich unsere vier Spielgrup-
pen wieder wöchentlich: Dienstags von 9.00 bis 10.30
Uhr die Mäusegruppe mit Jessi (Ein- bis Zweijährige),
mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr die Zwergerlgruppe mit
Sylvia (ab 2 Jahre), mittwochs von 15.00 bis 16.30 Uhr
die Tanzflöhe mit Agnes (Kinder ab 1,5 Jahren) und don-
nerstags von 9.30 bis 10.30 Uhr die Käfergruppe mit Na-
dine (halbes bis ein Jahr).
Wer Lust hat, mit den Kindern zu spielen, singen, tanzen,
basteln und sich auch mit Gleichgesinnten auszutauschen,
ist herzlich eingeladen vorbeizukommen. Wir freuen uns
auf Euer Kommen. Fragen und Informationen gerne bei
mir unter der Telefonnummer 0699/12523643 oder unter
sylviahofbauer@hotmail.com.
Am 19. Oktober luden wir zum Pfarrcafe ein. Vielen
Dank an alle, die sich die leckeren Kuchen und Torten
nicht entgehen ließen und natürlich an die Spielgruppen-
Mamas für die Kuchenspenden.
Drei Wochen später organisierten wir eine Buchausstel-
lung zum Thema Advent mit Carinna Erlinger von
„Wissensfit“. Die große Auswahl an Büchern und Spiel-
waren, für Kinder jeder Altersklasse lud zum Schmökern

ein und vielleicht findet sich die eine oder andere Kleinig-
keit unter dem Weihnachtsbaum wieder.
Am Nachmittag wurde es für unsere kleinen Gäste beson-
ders spannend, denn der Kasperl und seine Freunde be-
suchten uns. Wenn ich mich alleine an das Lachen der
Kinder erinnere, war es ein sehr gelungener Nachmittag.
Ein herzliches Dankeschön an die zahlreichen Besucher
und die freiwilligen Spenden.
Zum Schluss bedanken wir uns nochmals ganz herzlich
bei Manuela für ihren Einsatz und wünschen ihr und ihrer
Familie alles Gute. Außerdem wünschen wir allen bereits
ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Sylvia Hofbauer

Nadine

Jessica Sylvia

Agnes
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Die nächste Ausgabe von

„miteinander“ erscheint Anfang

März 2015.

GOTTESDIENSTE

Mittwoch: 18.30 Uhr

Freitag: 18.30 Uhr

Samstag: 18.00 Uhr

Sonntag: 09.45 Uhr
ab 1.1.2015 08.30 Uhr

18 Erstkommunionkinder in St. Peter
Am 9. November wurden die Erstkommunionkinder vorgestellt. 18 Kinder be-
reiten sich in St. Peter auf die Erstkommunion vor: Nicole Aigner, Leonie
Blantz, Patrizia Bode, Timothee Bruckbauer, Jakob Daxberger, Moritz Hajek,
Lena Heiss, Julia Hofer, Bastian Krenn, Anja Kücher, Lukas Österbauer, Han-
na Pössel, Fabian Probst, Johannes Rodek, Max Schneeberger, Lukas Schoß-
böck, Mathias Steidl, Jonas Stempfer.

VERSTORBEN
In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen

Martha Schlager, Seniorenheim Mehrnbach, am 29.08.;
Frieda Tischlinger, Bogenhofen 14, am 30.09.; Gerhard
Berger, Reikersdorf 55, am 13.10.; Franz Neuländtner,
Bergham 5, am 24.10. (oben von links); Franz Tischlinger,
Bogenhofen 14, am 11.11. (links unten).

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!
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29.11. 15.00 Uhr Pfarrkirche Kinderandacht mit Adventkranz-Weihe

30.11. 09.45 Uhr Pfarrkirche Adventgottesdienst mit Adventkranz-Weihe (KFB)

06.12. 18.00 Uhr Kirche Bogenhofen Andreasfest - Festgottesdienst

08.12. 09.45 Uhr Pfarrkirche
Feiertagsmesse, Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und

Gottesmutter Maria, 2. Tafel für den Linzer Dom

14.12. 09.45 Uhr Pfarrkirche Adventgottesdienst mit 2. Tafel „Sei so frei“ (Bruder in Not)

19.12.
ab 08.00 Uhr

17.30 Uhr Pfarrkirche

Kranken- und Altenkommunion (Anmeldungen bis 18.12.)

Anbetungsstunde mit Beichtgelegenheit

20.12. 14.00 Uhr Pfarrzentrum Adventfeier der Katholischen Frauenbewegung

21.12. 09.45 Uhr Pfarrkirche Adventgottesdienst

24.12.
16.00 Uhr

23.00 Uhr

Pfarrkirche

Pfarrkirche

KINDERMETTE am Heiligen Abend, 2. Tafel für neue Lautsprecheranlage

METTE am Heiligen Abend, 2. Tafel für neue Lautsprecheranlage

25.12. 09.45 Uhr Pfarrkirche
PFARRFESTGOTTESDIENST zum Hochfest der Geburt des Herrn,

2. Tafel für Heizkosten in der Pfarrkirche

26.12. 09.45 Uhr Pfarrkirche Festgottesdienst am Tag des Hl. Stephanus

28.12. 09.45 Uhr Pfarrkirche Gottesdienst zum Fest der Heiligen Familie mit Kindersegnung

31.12. 15.00 Uhr Pfarrkirche
Dankgottesdienst als Jahresdanksagung für alle Wohltaten des vergangenen

Jahres mit Totengedenken

01.01. 08.30 Uhr Pfarrkirche Pfarrfestgottesdienst zum Hochfest der Gottesmutter Maria

02.01. ab 08.30 Uhr STERNSINGERAKTION

04.01 08.30 Uhr Pfarrkirche Sonntagsgottesdienst

06.01. 08.30 Uhr Pfarrkirche
PFARRFESTGOTTESDIENST am Tag der Erscheinung des Herrn,

2. Tafel Missio-Sammlung für Ausbildung von Priestern aus allen Völkern

12.01.
08.30 Uhr

Pfarrkirche Gottesdienst am Tag der Taufe des Herrn

02.02. 18.30 Uhr Pfarrkirche
Lichtprozession vom Pfarrzentrum in die Kirche und anschließend Gottes-

dienst

07.12. 09.45 Uhr Pfarrkirche Adventgottesdienst

04.12 19.00 Uhr Pfarrkirche Adventkonzert


